




01   Hans Aeschbacher
Figur II, 1955

02   Joannis Avramidis
Figur III, 1963

03   Herbert Boeckl
Atlantis, 1940–1944

04   Erwin Bohatsch
Wand, 1992

05   Tom Carr
Open, 1991

Mobile Tagging im Österreichischen 
Skulpturenpark

Mobile Tagging (engl. „mobiles Identifizieren“) beschreibt 
den Vorgang, bei dem mit einem internetfähigen Mobil-
telefon mit eingebauter Kamera, ein Mobile Tag, ein 2-D-
Barcode bzw. ein QR-Code*, fotografiert wird und mittels 
eines Readers ausgelesen werden kann. Durch das Auslesen 
dieses Codes werden die Nutzer/innen auf eine dem Barcode 
hinterlegte Internetadresse geleitet. Im Fall des Österreichi-
schen Skulpturenparks wird ein kurzer Text zu der jeweiligen 
Skulptur auf dem Display zu lesen sein. Über diese Tags 
können sich alle, die diese Broschüre in Händen halten, 
jederzeit und überall über die Skulpturen im Österreichischen 
Skulpturenpark informieren.
Voraussetzung für den Zugang zu den Informationen ist ein 
internetfähiges Mobiltelefon mit integrierter Kamera und 
eine Software zur Dekodierung des QR-Codes (Barcode-
Reader). 

Installation des Barcode-Readers:
Es gibt zwei Möglichkeiten, den Barcode-Reader downzu-
loaden, mittels Browser oder SMS.

1) Öffnen Sie den Browser Ihres Mobiltelefons, geben Sie 
eine der folgenden Webadressen ein und folgen Sie den 
Anweisungen:
http://i-nigma.mobi
http://get.tagnition.de
http://get.beetagg.com
http://reader.kaywa.com

2) Schicken Sie ein SMS mit „TAG READER“ an  
0676/800 92 022 oder „BEE“ an 0044 762 480 24 86 
senden und folgen Sie den Anweisungen.

*Spezifikationen:
Sämtliche Inhalte sind urheberrechtlich geschützt.
Für mobile Datenübertragung können zusätzliche Kosten bei Ihrem Mobil-
funkanbieter entstehen.



06   Manfred Erjautz
The Silent Cell, 1992/94

07   Eva & Adele 
Watermusic, 2003/04

08   Richard Fleissner
Körperteil-Hürden, 1994

09   Heinz Gappmayr
NOCH NICHT SICHTBAR - 
NICHT MEHR SICHTBAR, 2003

10   Bruno Gironcoli
o.T., 1995/96

11   Fritz Hartlauer
Senkrechter Auszug aus der Urzelle, 
1982/84

12   Karin Hazelwander
Perambulator, 1993

13   Jeppe Hein
Did I miss something,  
Exemplar 1/3, 2002

14   Oskar Höfinger
Jetzt, 1986

15   Sabina Hörtner
o.T., 1993



16   Bryan Hunt 
Charioteer, 1982

21   Heinz Leinfellner
Die große Ruhende, 1964/65

17   Michael Kienzer
o.T., 1992/94

18   Othmar Krenn
Teilummantelung, 1995

19   Hans Kupelwieser
Badezimmer, 1995/2003

20   Hans Kupelwieser
Gonflable 6, 2002

22   Christoph Lissy
Figur mit eingeschlossenen  
Steinstücken, 1988

23   Tony Long
Natalexos, 1987

24   Marianne Maderna
Zukommender, 1984

25   Rudi Molacek
Rose, 1999



27   Matt Mullican
o.T., 2003

28   Oswald Oberhuber
Korb, 1989

29   Franz Xaver Ölzant
Fu mit dem schönen Mandarin, 
1993

30   Yoko Ono
Painting to Hammer a Nail In/ 
Cross Version, 2005 (1990, 1999, 
2000)

31   Carmen Perrin
o.T., 1990

32   Franz Pichler
o.T., 1991/92

33   Josef Pillhofer
Hammurabi, 1970

34   Tobias Pils
Zog den Helfer unterm Teppich 
hervor, 2004

35   Tobias Pils, Patrick Pulsinger
Leiter, murmelnde Identität, 2005

26   Gerhardt Moswitzer
Skulptur, 1961



37   Boris Podrecca
EU & YOU, Objekt anlässlich der 
Erweiterung der Europäischen Union 
2004, 2004

38   Tobias Rehberger
Asoziale Tochter, 2004

39   Werner Reiterer
gesture, 2003/04

40   Nancy Rubins
Airplane Parts & Hills, 2003

41   Peter Sandbichler
Tiger Stealth, 2009

42   Jörg Schlick
Made in Italy, 2003

43   Martin Schnur
o.T., 1995

44   Michael Schuster
Betonboot, 2003

45   Hartmut Skerbisch
3D Fraktal 03/H/dd, 2003

36   Michael Pinter
SUB/DC, 2003



47   Susana Solano
Ajuste en el Vacio, 1995/1996

48   Christa Sommerer
Phyllologia, 1991

49   Ilija Šoškić
Sole d´acciaio, 1989

50   Thomas Stimm
Terranian Platform, 2003

51   Ingeborg Strobl
o.T., 1989/90

52   Mario Terzic
Arche aus lebenden Bäumen, 
1998/2010–2011

53   Gustav Troger
Materialprobe: Sieg über die Sonne, 
Kunst sich über die Natur lustig zu 
machen, 2004

54   Timm Ulrichs
Tanzende Bäume, 1997/2010

55   Giuseppe Uncini
Unità Cellulare, 1967/2008

46   Hartmut Skerbisch
Sphäre 315, 2005



57  Martin Walde
Siamese Shadow, 2003  
(work in progress), 2008

58   Peter Weibel
Die Erdkugel als Koffer, 2004

59   Lois Weinberger
Mauer, 1992

60   Franz West, Otto Zitko
Who’s Who, 1992

61   Markus Wilfling
– 3m Brett, 2004

62   Fritz Wotruba
Große Figur für Luzern, 1966/67

63  Erwin Wurm
Bunker, 1987

64   Erwin Wurm
Fat Car, 2000/2001

65   Heimo Zobernig
o.T., 2003

56   Matta Wagnest
Labyrinth, 2005





Öffnungszeiten täglich
Apr/Mai, 10–18 Uhr
Juni–Aug, 10–20 Uhr
Sept/Okt, 10–18 Uhr 

→  Barrierefrei
→  Keine Tiere, Räder, Autos erlaubt
→  Bitte beachten Sie die am Eingang veröffentlichte Parkordnung!
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